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Am 5. Mai wird weltweit der Tag des herzkranken Kindes gefeiert 
Der Verein Herzkinder Österreich beteiligt sich mit Erlebnistagen in allen Bundesländern am Gedenktag. 
Jedes 100. Kind kommt in Österreich mit einem Herzfehler zur Welt. Jedes dritte Kind könnte ohne sofortige Operation nicht überleben. Am 5. Mai, dem internationalen Tag des herzkranken Kindes, macht der Verein Herzkinder Österreich auf das Leid dieser betroffenen Kinder und deren Familien aufmerksam. „Unser Erlebnistag ‚Herz ist Trumpf‘ findet zeitgleich in allen Bundesländern statt“, erklärt Präsidentin und Geschäftsführerin Michaela Altendorfer.
Linz, 4. Mai 2023 – Beim Verein Herzkinder Österreich finden Eltern von herzkranken Kindern Unterstützung, Rat und Beistand. „Ein Team aus 25 Mitarbeitern betreut derzeit mehr als 4.000 Familien in ganz Österreich“, berichtet Michaela Altendorfer. Die meisten Teammitglieder sind selbst Betroffene. Ihre ganz persönlichen Erfahrungen geben sie gerne weiter. „Wir wissen, wie es den Eltern geht, wenn sie vom Arzt die Diagnose ‚Herzkind‘ bekommen. Viele sind überfordert und für jede Unterstützung dankbar“, ergänzt die Herzkinder Österreich-Präsidentin. Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, Betroffene ein Stück ihres Weges zu begleiten. Am 5. Mai wird weltweit der Tag des herzkranken Kindes gefeiert. Auch Herzkinder Österreich beteiligen sich in allen Bundesländern mit einem Erlebnistag. Zum Abschluss des Erlebnistages bekommen alle Herz- und Geschwisterkinder einen Herzluftballon, den sie zur Erinnerung an diese Veranstaltung mit nach Hause nehmen können. 
Erlebnistag in Jugend-Reha
In Oberösterreich findet unter anderem am 5. Mai ein Fest im kokon Rohrbach-Berg statt, in der Reha für junge Menschen. kokon ist die einzige Kinder- und Jugendreha für Herz-Kreislauf-Erkrankungen in Österreich. Zur Einrichtung gehören modernste Diagnostik wie Langzeit-EKG, Langzeit-Blutdruck, Herz-Ultraschall, Lungenfunktionsprüfung und Ergospirometrie. Wichtige Erfolgsfaktoren sind die multiprofessionelle Zusammenarbeit von Medizin, Pflege, Therapie und Pädagogik. „Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt und nicht die Erkrankung oder das Organ. Wir können in der Rehabilitation vielleicht keine Leben retten, aber wir können Lebensläufe verändern“, sagt Prim. Dr. Robert Weinzettel, der ärztliche Direktor von kokon. Das Ziel der Reha ist, junge Menschen während ihres Aufenthalts zu begleiten und zu unterstützen, sodass sie möglichst selbstständig und nach eigenen Vorstellungen leben können. Dies sei der größte und auch nachhaltigste Erfolg der Reha.
Corporate Data
1995 wurde der Verein gegründet, seit 2007 heißt die Plattform Herzkinder Österreich. Der Verein ist eine österreichweite Anlaufstelle für alle nicht medizinischen Anliegen und Belange für kleine und große Herzkinder, Jugendliche und deren Familien. Der Verein eröffnete 2008 ein Teddyhaus in Linz, 2015 ein weiteres in Wien. 2009 wurden in allen Bundesländern Informationsstellen für Herzkinder und deren Angehörige eingerichtet. Michaela Altendorfer kümmert sich als Präsidentin um die Agenden der Herzkinder Österreich. Bei der Erste Bank – AT13 2011 1890 8909 8000 – wurde ein eigenes Spendenkonto für den Verein eingerichtet. Diese Spenden sind steuerlich absetzbar.
Weitere Informationen unter: www.herzkinder.at
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